
w e g e n

V erbrechen  nach B efehl 160 de r SMAD vom 3. D ezem ber 1945 
in V erbindung m it B efeh l Nr. 17 der sow jetischen M ilitä r­
kom m andantur von B erlin  vom 18. F eb ru a r 1949, K ontr.D ir. 38, 
Abschn. I I , A rt. I l l  A I I I  

h a t d e r S tra fsen at I d  des S tad tgerich ts B erlin  in d e r Sitzung vom 
26. M ai 1954, an de r teilgenom m en haben:

O b e rrich ter M arienfeld  
als V orsitzender,

M aria K uzniecki, Sachbearbeiterin ,
E rnst P fe ffe r , B uchhalter, 
als Schöffen,

S taatsanw alt B laurock
als V e rtre te r  des G eneralstaatsanw alta
von G roß-B erlin,

Justizangeste llte  S te lte r 
als S ch riftfüh rerin

fü r R e c h t  e rk an n t:

Die A ngeklagten sind  de r Sabotage in T ate in h e it m it 
frieden sg efäh rd en d er faschistischer T ätig k eit schuldig 
und  w erden wie fo lg t v e ru rte ilt:

D er A ngeklagte F e ttlin g  zu
10 —  zehn —  Jah ren  Zuchthaus, 

de r A ngeklagte F o th  zu
8 —  ach t —  Ja h ren  Z uchthaus, 

de r A ngeklagte Lem bke zu
8 —  ach t —  Ja h ren  Zuchthaus, 

der A ngeklagte S tanicke zu
4 —  vier —  Jah ren  Gefängnis, 

sowie alle A ngeklagten zu den aus der Anlage er­
sich tlichen  Sühnem aßnahm en.

D ie U n tersuchungshaft w ird  allen A ngeklagten auf 
die e rk an n te  S tra fe  angerechnet.

Die K osten  des V erfah rens haben die A ngeklagten zu 
tragen .
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